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Zuwelsung des Freistaates Sachsen im Rahmen der Förderung von
Einz€lmaßnahme,,Am Sachsenring',

Antrag vom 10. Januat 2O2O

FESTSETZUNGSBESGHEID

'1. Auf der crundlage der SS 23 und 44 der Sächsischen Haushaltsordnung
(SäHO) sowie der Zustimmung des Sächsischen Staatsministerlums dei
Finanzen und des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und
Verkehr setzt das Landesamt tür Straßenbau und Ve.kehr lür die Realisie-
rung der von der FIM geforderten 

"SicherheiBtechnischen Maßnahmen
2020 am Sachsenring"
lür die

Sachsenring Grundataicksgesellschaft mbH & Co.KG

zweckgebunden und unter nachfolgend aufgeführten Aultagen und Bedin-
gungen eine Zuweisung als einen Festbetrag in Höhe von

612.720,00 EUR

fest.

Diese Steuermittel werden auf Grundlage des von den Abgeordneten des
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes zur Verfügung gestellt.
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Der Festbetrag verteilt sich auf die Haushaltsjahre wie folgl:

Jahr Fo3lbetraq
2020 500.000.00 EUR

2021 rVE\ 1'12.720,00 EUR

Die auf der Grundlage dieses Bescheides zugewiesenen Mittel sind ausschließlich für
den sicherheitstechnischen Umbau der Rennstrecke Sachsenring gemäß Spezifizie-
rung im Antrag vom 10. Jansat 2O2O zu verwenden.

Die Zuweisung ertolgt als Ad-hoc-Beihilfe im Einklang mit Artikel 55 Absatz 12 de( Ver
ordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kommission vom 17. Juni 2014 zur Feststellung der
Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen mit dem Binnenmarkt in Anwendung
der Artikel 107 und 108 des Vertrages über die Aöeitsweise der Europäischen Union
(Allgemeine Gruppenf reistellungsverordnung - AGVO).

Der Antragsteller hat mit Erklärung vom 4. l/al 2017 der Verötfentlichung der Angaben
gemäß Artikel I Abs. 1 AGVO im Transparency Award Module zugestimmt.

2. Finanzierunqsolan

Die Höhe der Zuweisung beträgt 80 % der förderfähigen Ausgaben. Grundlage ist die
dem Förderantrag beigefügte Kostenaufstellung der Sachsenring Grundstücksgesell-
schaft mbH & Co. KG. Daraus ergibt sich Folgendes:

Gesamtausgaben: 765.900,00 EUR

nicht förderfähige Ausgaben 0,00 EUR

Zuwendung 612.720.00 EUR

Eigenmittel 153.180,00 EUR

Es wird darauf hingewiesen, dass Eigenmittel nicht mittels ergänzender Beihilfen im
Sinne des Art. '107 Abs. 1 des Vertrages über die Aöeitsweise der Europäischen Union
(AEUV) finanzjert werden dürfen (vgl. Nebenbestimmung 6).

3. Vozeitiqer förderunschädlicher Maßnahmebeoinn

Für das Vorhaben wurde die Zustimmung zum vozeitigen Maßnahmebeginn beantragt
und durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr am 4.Februar 2020 genehmigt.
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4. Nebenbestimmunqen

'1. Für die Förde.maßnahme gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zu-
wendungen zur Projektförderung - ANBeSLP (Antage 2 zur VwV zu S zl4 SäHO).
Diese sind Bestandteil des Zuwendunqsbescheides.

2. Die Zweckbindungsfrist beträgt 5 Jahre. Der Antragsteller hat die Bewilli-
gungsbehörde unaufgetordert und unvezüglich zu unterrichten, sofern die Nuf
zung der Anlage während der Zweckbindung dauerhaft so geändert wird, dass
keine Sportanfrastruktur oder multifunktionale Freizeitinfrastruktur im Sinne des
Art. 55 AGVO mehr vorliegt.

In diesem Fall wird geprüft, ob der Finanzierungsanteil, der auf eine nicht mehr
nach Art. 55 AGVO freigestellte Nutzung der Anlage entfällt, zurückgefordert
werden muss.

3. Die erforderlichen Bauleistungen sind nach den anerkannten Regeln der Tech_
nik und der bautechnischen Vorschriften auszuführen.

4. Der Verwendungsnachweis ist nach Muster 4 zu S 44 SäHO zu erstellen und
bis zum 31. Dezember 2022 vorzulegen.

5. Die Erteilung von Aufträgen für Baumaßnahmen durch Dritte muss zu oftenen,
transparenten und diskriminierungsfreien Bedingungen und unter Einhaltung der
geltenden Vergabevorschraften erfolgen.

6. Die Zuwendung darf mit anderen staalichen Beihilfen - einschließlich Beihilfen
nach der Verordnung (EU) Nr. 14017/2013 der Kommission vom 18. Dezember
2013 über die Anwendung der Artikel l07 und 1OB des Vertrages über die Ar_
beitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihifen (ABt. L 352 von
24.Dezembet 2013) - nicht kumuliert werden, es sei denn, dae andere Beihilfe
bezieht sich auf unterschiedliche bestimmbare beihilfelähige Kosten, oder es
wird die höchste nach AGVO für diese Beihilfen geltende Belhilfeintensität bzw.
der höchste nach AGVO für diese Beihilfen geltende Beihilfebetrag nicht über_
schritten

I

7. Die Festsetzung der Pachteinnahmen ist auf der Grundlage der Erläulerungen
der Steuerberater des Antragstellers vom 25.4.20i7 und äer Bestätigung d;s
Gutachterausschusses des Landkreises Zwickau vom 27 .4.2017 ats ma-*tüUtictr
anzuerkennen.

Der Antragsteller hat alle Unterlagen, die notwendig sind, um feststellen zu kön_
nen, d-ass alle Voraussetzungen der AGVO erfüllt sind, ab dem Bewi igungsda-
tum 10 Jahre lang aufzubewahren. Die Europäische Kommission kan;die-se
Unterlagen überprüfen.

Laut VeMaltungsvorschrift zu S 44a SäHO besteht eine publizitätspflicht ab ei-
nem Finanzierungsanteil des Freistaates Sachsen von mindestens 25 TEUR.

8.
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'10. Sofern eine Bautafel errichtet wird, ist auf den Finanzierungsanteil des Freistaa-
tes Sachsen wie folgt zu verweisen: "Oiese Baumaßnahme wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordnelen des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts." Der Text ist hervozuheben und an-
gemessen auf dem Bauschild zu vermerken. Neben dem Text ist das Landes-
signet des Freistaates Sachsen zu platzieren. Für die Gestaltung des Landes-
signets ist die Wappenverordnung vom 4. März 2005 (SächsGVBl. S. 40), in der
jeweils gültigen Fassung, zu beachten.

5. Auszahluno

1 . Die Auszahlung der mit diesem Bescheid festgesetzten Zuweisung erfolgt nach
Bestandskraft des Bescheides auf das vom Empfänger dem Landesamt für
Straßenbau und Verkehr genannte Konto.

2. Die Auszahlung kann beschleunigt werden, indem die im beigefügten Formblatt
enthaltenen Erklärungen (Empfangsbestätigung/ Rechtsbehelfsvezicht) umge-
hend gegenüber dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr abgegeben wer-
den.

Rechtsbehelfsbelehruno

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch beim Landesamt ftlr Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Zschopau, Sitz
Chemnitz, Hans-Link-Straße 4, 09131 Chemnitz, eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch bei dem

. Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale, Stauffenbergallee 24, 01099
Dresden,

. Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Bautzen, Käthe-
Kollwitz-Straße 19, 02625 Bautzen,

. Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Meißen, Heinrich-
Heine-Str. 23 c, 01662 Meißen,

. Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen, Weslstraße 73,
08523 Plauen,

. Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Leipzig, Maximilianallee
3, 04129 Leipzig

eingelegt werden.
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Hinw€is:
Dlc Dgtan von Antra$t€ll€m auf Fö.demittel w€rden auf d6r Grundlage d€3 S 4 de3 GeseEes über För-
demitbldatenbanken im Frobtral Sechsen (Säd6FöDaG) vom 10. Juna 1999 (Säch3GVAl. S.273), zu-
l€tzl gaänded durch Artik€l 2 d€8 @aetree vom 26. Apdl 2018 (SächscvBl. S. 198) in cincr landes€inhoit-
lid|cn Füdamitteldat€nbank alm Z\r,€ck der laufond€n AnalF€ der Födem6n!, der Ausübung dcr
Radrts- und FacfEutsicht und der V€m€itung r€drtswidrig6r Förd€rung v€rEö€it6t.

Katrin Backofen
Abteilungsleiterin
Zontreler SeMceber€ictl

Anlagen:
1 Anlage 2 zur VwV zu S 44 SäHO
1 Empfangsbestittig ung mit Rechtsbehelß€rkl

ll. nachrichtich an LK Zwickau
lll: nachricht ich an SMWA Ref. 6,4

lV: Aktonstück an 5.12-11

ß,.ct r,r"6 rltV

o?o3 183o1- 3
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REVOSaX . Recht und Vorschrittenve.*altung Sachsen

Verwaltungsvorschriften des Sächsischen
Staatsm inisteriu ms der Finanzen zur
Sächsischen Haushaltsordnung
Vollzit€t Ve&altungsvorschrifr€n des Sächsischen Staalsministedums der
Finanzen zur Sächsischen Haushakordnung vom 27. Juni2005 (SächsAal.

SDr. S. S 226), die zuletzt durch die Verwaltungsvorschrä vom
23. Oktober 2019 (SächsABl. S. 1590)geändert worden isl, abta enthallon
in der Verwaltungsvorschrifr vom 9. O*ember 2019 (SächsAAl. SDr.
s. s 352)

Anlsg€ 2
zur VwV zu S ,l,l SäHO

Allg.m.in€ N.b€ib6rmmuns.n
tur Zuw€.dung.r tur Pmteklöd.run!

(ANB$I.P)

Die ANBest-P enthalten Nebenb$timmungen (Bedingungen und Aun6gen)
im Sinne von 5 36 des Ve altungsverfshrensg6elzo3 (Vwvfc) in der
Fassung der B6kanntmachung vom 23. Januer2003 {BGBI. lS. 102), in dar
jeweils genend6n Fassung, sowie notwendige Erläuterungen. Die
Nebenbeslimmungen sind als Be3tändleil des Zuwendungsbescheides
v€öindlich, soweit dort nicht ausdr0cklich etwas ander$ bestimmt isi.

Inhalt3übor3lcht

Nummer 1 Anford6rung und Veffendung derZuwsndung

Nummer 2 Nachl.ägliche Ermäßigung derAusgab€n odsrAnderung de.
Finanzierung

Nummer 3 Vergabo von Auflräg.n

Nummer4 Zur Edüllung des Zuwondungszwecks b$chaffto Gegenstände

Nummer 5 Mitleilungspflidten des Zuwendungssmpfihgers

Nümmer6 Nachweis der Vedsndung

Nummer 7 Prüfung der VeMendung

Nummer 8 Erstallung der Zuwohdung, Verzinsung

1 Antords.ung und Voril€ndung deiZuwrndung
1.1 oieZuwondung darfnurzur Edüllung des jm

Zuwendungsbescheid b€slimmlen Zwecks verwendel werden. Di6
Zuwendung ist wirlschafüich und sparsam zu verwenden.

1.2 All€ mit dem Zuwendungszweck zusammonhängenden
Einnehmen (Zuwendungen, Leistungen Dill6r, zweckgsbund€ne
Sp6nd€n und ähnliche Mitt€l Dritter, zum B€ispielSponsonng)und
dgr Eigenanteil des Zuw6ndungsempfäng€rs slnd als
Oeckun$mitteltur alle mit dem Zuwendungszweck
zusammenhängend€n Ausgeben einals6tr€n. Dabei dürfen
zwsckgebundene Sp€nden und ähnlich€ Mittd Dnrcrzur
D€ckung des Eigenenl6il3 v€rwandel w€rd€n. Soweitsie di€s.n
übarschreiten, reduzi6r6n si€ die Zuw€ndung. Bei der
Fehlbodedsinanzbrung werden die zweckgebundenen Spend6n
und ähnlichen MiI6lDritt€r vollsländig äufdie Zuwendung
angerechnet Der Finanzi€rungsplän (autgegliederte Berechnung
der mit dem Zuwendungszweck zusrmm.nhängenden Ausgäbcn
mit 6iner Übersichl übsr die b€absichiigte Finanzierung) ist
hinsichtlich des Gesamt€rgebnisses velbindlich. lm Übrigen sind
Übeßchreitungen zuläs3ig, wenn sie der Zuwendungsempfängcr



voll aus eigenen Mitteln trägt. Oi6 Sälze 5 und 6 finden bei der
Festb.trsgsfr nanzierung keina Anwendung.

1.3 Dü.fen Eß der Zuwandung auch Peßonalausgab€n oder
sächlich6 VoMaltungsausgaben gel€islet werdsn und weden die
Gesamlausgsben des Zuw€ndungs€mpfängers (lb€rwisgend aus
Zuw€ndungen der ölt€ntlichen Hand b$tritten, dartder
Zuwandungsempfäng€r seine Beschäfiigten fi nahzioll nicht bess€r
siellen eß veEleichbarc Slaatsbedienstetet höhar€ Entgelt€ aß im
ieweils gültigon Tar,fvertrag testgel€gt sowie sonstig. 0b€r- und
äußenariiiche Leislungon düden nicht gewährt werden.

1-4 Die Zuwendung darf nur insoweit und nicht eher ang.fordert
werd6n, als sie für längsl€ns innerhatb von zweiMonalen nach
der Auszahlung lällig€ Zahlungen b€nöligt wird. Oie Anforderung
jedes Teilbstrcges mU33 die zur B€urteilung des Mittetbedads
erlorderlichen Angaben enlhaltsn. lm übngen d0den dio
Zuwendungen wie folgt in Anspruch genommen wedenj

'1.1 1 bei Antei! oder Festb€trägsf nanzierungr6 jeweits anteitig mit
etw'igen Zuwendungen andercr Zuwendungsgeb€r und den
vorgos€henen eigen6n und sonsligen Mitteln des
Zuw€ndungsempfängsrs,

1.4.2 bei Fehlb€darfsfnanzi6rungrT, wenn die vorgesehenon €rgenen
und sonstigen Minel d63 Zuw€ndungsomptängers veöraucht sind.
Wird ein im Haushaltsjahrz deckender Fehlbedarf anteitig durch
mehrero Zuwendungsg.ber linanzi€rt, so daddie Zuwendung
jeweils nuranteilig mit den Zuwendungen de.anderen
ZrMendungsgeber.ngeford€rt werden.

1.5 Der Zuw6ndungsbeschoid kann widerruien weden, wenn mit der
Maßnahm€ nicht spätest€ns innerhalb €ines Jahr€s nach Zugang
des Zuwend!ngsbescheides begonnen wurde.

1.6 Der Zuw€ndungsbeschoid kann mtt Wi*ung für dia Zukuni
widerrulen werden, w€nn sich herausstellt. dass der
Zuw€ndungszwect nicht zu eneichsn i3t.

1.7 Zahlungen vor Empfrng der c€genteistung dürten aus der
Zuwendung nurvereinbart oder bewirkt werden, soweitdies
allgemein üblich oder durch besond6r€ Umstände gerochffertigt
ist.

2 Nachträgllche Ermäßlgung d6.Aulgaben od€rAnd3rung d€r
Finanzlorung

2.1 Ermäßigen sich nach der Bewilligung die in dem
Finanziorungsplan veranschlagten zuwendungsfähigen Ausgaben,
erhöhen sic,h die Deckungsmittet od6r tret€n neus DcckLrngsmittet
(zum Beispi€l Investilionszulagen) hinzu, so emäßigt sich die
Zuwendung

2.1 . l bei Ant€ilfnanzierungrT anteilig mft elweigen Zuwsndungen
ander€r Zuwendungsgeber und den vorg€sehenen gigenen und
sonstigen Mitleln d€s Zuwendungs6mpfängers,

21 2 bei Fehlb€darfsfinanlorunEli um dan votten in Belrechl
komfüend€n 8€lrag. Wnd derselb€ Zuwendlngszw6ck sowohl
vom Frcistaai Sächsen als auch vom Bund und/od€reinem
anderen Land getüd€rt, wird der Belrag im Verhältnis der von
diesen Zuwendungsgeb6rn gewährtsn Zuwendungen aufget€ilt.

2.2 Nummer 2.1 gilt (ausg€nommen bei wiederkehr€ndcr Förderuns
desselben Zuvrendungszweckes) nur. wenn sich die
zuwendungsfähagen Ausgäbed odsr dis Oeckungsmittel um mehr
als 500 EUR ändern.

3 Ve.gabo von Autträg.n
Auffräge sind nach wirßchafrlichsn Gesichtspunkt€n zu vergeben.
Ab einerZuwenduns von 100 000 Eulo hatder
Zuwendungsempläng6r beiAuffrägsn über 5 000 Euro (ohne
Umsatz3teuer) grundsälzlich drei vergleichbare Angsbote



einzuholen und den Aufrräg an d6n wirtschaftlichsten Bieter zu

it Zur E tiillung des Zuwrndungszweck3 be.chattte
Gegensüinde

4.1 G6g€nstände, die zur Erfüllung d€s Zuwendungszwecks erworben
oder hergestellt werd6n, sind fürden ZuwendunEszweck zu
v€ßenden und sorgfältig zu behandeln_ D6r
Zuwondungsempfänger darl iiber sie vorAblaufder im
Zuwendungsbescheid t6stgelegten zeidich€n Eindung nicht
anderwenig vertugen.

4.2 Der Zuwendungsempfänger hatdie zrr Efüllung dos
Zuwendungszwecks b€schefien Gegenstllnd6, dsren
Anschaffungs- od€r H€ßiollungswe.t 800 EUR übersteigt, zu
inv6ntansieren. Soweil aus b€sonderen Gründgn der Staat
Eig€ntümer istoderwird, sind die cegen3lände in dem Inventar

5.2

5.3

51

5.1

5.5

5.6

5.7

6

61

6.2

besonders zu kennzeichnen.

Mittoilun93pfl ichtsn do3 Zuwendun$€nptänge.s
Oer Zuwendungs€mpfänger ist verpfl ichlet, unverzüglich der
Bewilligungsbehörde anzuz€igen, wenn

sich nach Vorlage des Finanzierungsplans eine Emäßigung der
zuwendungsfähigen Ausgaben um fiehr ab 7,5 vom Hundert oder
m6hrals'10 000 EIJR €rgibl;er isl femer v€rpllichtet anzuzeigen,
w.nn er nach Vodage d63 Finanzierungsplaß - auch nach
Vodage des VeRendungsnachweises - wsitere Zuwendungen b€i
anderen öfientlichan Slellen b€antragt oder von ihnon erhätt oder
w€nn er gegebenenfell3 w€itere Mittet von Drjt€n erhätt.

dsr Veüendungszweck od€r sonstige tür di6 B€wittigung der
Zuwondung maßgebliche Umslände sich ändsm oder wegfatten,
sich herausstellt, da$ d€r Zuwendungszwsck nicht odermitder
b6willigten Zuwendung nichl zu eneichen ist,

die aherufenen oder aGgezahlten Beträge ntcht innerhatb von
zweiMonaten nach Alszehlung verbraucht w€rden können,

zu inv€niarisierende Geg6nstände innerhalb der zeitichen
Bihdung nlcht m€hr 6nt3pbchend dem Zuwendungszweck
vsrwendet oder nichl mshr benötigtwerden,
ern Insolvenzvertahren gegen thn beantragt wrd,
sicö Angaben zum Zuwcndungsempf,inger (Anschriff ,

Unt6mehmens- beziehungsweise Gese schafi arstruktur,
Rechßform) ändern.

Nachw€ls der Vsrrondung
Di€ Verwendung derZuw€ndung ist innerhatb von sechs Monäten
nach Erfüllung des Zuwendungszwecks, spät$tens jedoch mjt
Ablauf des sechslen auf d€n Bewittigüngszeilraum
lolgenden Monais, d€r B€wittigungsbehörde nachzuweisen
(V€rwendungsnachw€is). lsl der VeMendun$zweck ntchl bis
zum Ablaufdes Haushallsjahres erfiittt, ist binnen vier Monaten
nach Ablaufdes Haushaltsjahres überdie in di.sem Jahr
6rhaltenen &träge ein Zwischennachweis zu fithrcn.
D€r VeMendungsnächw€is bestehtaus einem Sachbericht und
€inem zahlenmäßig6n Nachweis ohneVonago von B€tegen.
In dem Sachbericht sind die Verwendung d6r Zuwendung sow|e
da3 erzielte ErgebnE iln Einzetnen darzusietten.

Dor zahl€omäßige Nachw€is besleht aus ein€r summaischen
Daßtellung der Einnehm€n und Aussab€n entlprechend der
Gliederung des Finan:ierungsplsns sowie einer Eetegtiste. In der
Eslegliste sind dis Einnahmen ond Ausgaben in zeiüicher
Reihenfolge und voneinander getrennt auszuwejs€n. Rechnungs-
und Zahlungsdalum, Emptänger/Einzahter sowie crund und
Einzelbetrag jeder Zahlung sind än:ugeb€n. Soweit der
Zuw6ndungs€mpfängor di€ Mdglichkeit zum Vorsteuerabzug nach

6.3

6.zl



5 15 d€s Umsatzsleuergesetzes hal, dürfen nur die Ausgaben
(Prcise ohn€ lJmsatzsteu€r) bedicbichtigt werden.
Skontisind bei der Abrechnung von d6n förderfähigen Ausgaben
abzuziah€n, soweit sie durch d6n Zuwendungs€mpfängsr
talsächlich an Angpruch genomm€n wuden-

6.5 lm Verwendungsnachweis isl vom Zuwendungs€mptängef zu
b€stätigen, dass dis Ausgaben notwendig waren, da33
wirlschaftlich und speßam vorfahren worden ist, di6 Angaben
(lber Einnahmen und Ausgaben mil d€n Büchem und den Aebgen
übereinslimmen und di€ Publizitätspflichl nach S 44a eingehalten
wurd€. Die B€leg€ müssen die im Geschäfrsverkehr üblich€n
Angaben und Anlagen enlhEllen, die Ausgabebelege
insbesondere den Zuw€ndungsempftinger,
Rechnungsgegenstand und jatum, und den Zahlungsbew€is.
Außerdem müssen die B€lege ein eindeuliges
Zuordnungsmerkmal zu d6m ProjeK (zum Beispi6l
Projektn!mmer) entha116n.

Darf der Zuwendu ngsempfänger zur Erfüllung d6s
Zuwendungszw€cks Mittelan Drilte weiterleiten, sind di€ von den
empfangenden Stellen ihm gogenüb€r zu eöringenden Zwschen-
und VeMendungsnachweis€ dem Verwendungs- odcr
Zwischennachweis nach Nummer 6.1 b€izulü96n.

Solem ein einfach€r VgrwendungsnachNeis zugelas3€n ist,
bestehl dieser aus dem Sachbeicht und einem zahl€nmäßigen
Nachweis ohne Vodag6 von B€legen, an dem Einnahmen und
Ausgaben entsprechsnd der cliederung des Finan2i€rungsplans
sUmmarisch zusammengefasst sind.

Oer Zuwendungsempfänger hat die Beteg€ üb€r dic
Einzelzahlungen und Vertdga sowie rlle sonst mil der Förderung
zusammenhängenden lJnlerlagen (Vercleiche Nummer 7. I
Satz 1) funf Jahr6 nach Vodage des V€rwendungsnachweßes
aufzub€wahren, sofem nicht nach steuenechdichen oder and€ren
Voßchriffen oder aufgrund der Zweckbindun$frbt eine längere
Aubewahrungsfiist b6slimmi ist. Zur Auibewahrung können auch
Eild- und Datenlrägsr veruendot weden. DisAufnahm6- und
Wiedergabeverfahren müss€n den Grundsätzen
ordnungsgemäßer Buchführung oder einer in &r öffentlichen
Verwältuhg allgemein zugelassenen Regelung enßprechen.

Präfung der V.rwBndune

Die Bewilligungsb€hörd6 ist ber€chtigl, Bücher, Beleg6
(Einnahme- und Ausgabebelege. Kontoauszüg€) und sonstige
G€schäftsunte agsn anzufordeo und einzus€h€n (bei
€lektronischer Ookumentenführung und/od€r Aufr ewahrung auch
die entsprech€nden OV- Systeme und Dokumontation€n ) sowie
di€ Verwendung derZuw€ndung durch örtlicha Erhebungen zu
prüfen oderdurch Baauttragte prufen zu lassen- Der
Zuwendungs€mpfänger hat die erfordertichen Untedagen
bereitzuhalten und di6 notwendigen Alsk0nfle zu 6rt€ilen. In den
Fällen der Nummer6.6 sind diese Rechte der
Bewilliglngsbehörd€ auch dem Dritten gegenüb€r eßzub3dingen.
Der Rechnungshof ist b6rechtigt, bei den Zuwendungs6mpltingem
zu pdren (S 91 SäHO).

Erstatlung der Zuw€ndung, Vorzinsung
Oie Zuwendung ist zu erstatten, soweil ein Zuw€ndungsbescheid
nach VeMaltlngsv8dahr€nsrechl (SS 43, 44, 48, 49 WVfc) oder
anderen Rechlsvoßchriffen mitWifiung tur die Vergangenheit
zurückgenommen od6rwidenufen oder sonsl unwirks.m wird.

Nummer8.1 gilt insb6ond6re, wenn

€ine aufösende Bedingung €ingetreten ist,

die Zuwendung durch unnchtige oder unvollständige Angab€n
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6.7
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7.2

8

8.1

4.2

4.2.1

4.2.2



8.2.3 mit d€r M.ßnahme nidl lpätesteß inn öalb ein63 Jrhrs nac*r
Zugang d63 Zuwsndunglb$deid€s bcgonnen wurd6,

8.2.4 die Zuw€ndung nicht od.rnicht m€hrford€n vorg$6h6n6n
Zw€ck vad€ndet worden ist.

8.3 Ein Wid.nuf mil wi|tung ftr die Varlangonheit kann euch in
8€lrEd kommen, sorcit dcr Zuw€ndung3€mpfting.r

8.3.1 die Zuwrndung nicht allbald (vergloich€ Numm€r 'l .4 Setz 1 ) nach
der Au3zehlung liir ßllig€ Zehlungen vcrwendet oder

4.3.2 Auf.gen nicht odsr nicht inneftelb 6iner bstgesetztln F.i3t €rfftltt,
ißb6ond6r€ den vorg$chri€b€n€n Varwcnctun$nect|wois nid
rechEaitjg vorlegt 3ouie Mittoilungspiichtcn (Numm€r 5) nid
r€chtz.itig nechkohnt. Di6s gilt auch denn, w€nn €in V.d.hren
nach dcl In3olvenzordnung beenfagl oder €öffn€t wird oderdie
Bewillagun$b€hörd€ sich den Wid€nuf im ZuwendunFb$dei{,
ausdroddi$ voöehaftEn het.

8.4 Der Eßtettungsbete! bt nach MaßO.bc dca S 49s \ rVfG, in der
jow€ib grltcnden FE33ung, ßhrlrc'l zu vorzins€n,

8.5 Werd€n Zuwendungen nlcht slsbald (v€rgl€i.h6 Nummor 1.4
Sats 1 und Numm€r8.3.1) nach d€r Aurrahlung zur Erfulllng d6s
Zuw6ndungszwedc vora€nd€t und wird dcr
Zltwgndunglb$choid nichtzunbkgenomm6n od€rwidcr.uGn, 30
w€rdcn reg€lmäßig for dic Z6it von d€r Au6zahlung bß zur
Äreck€nlsprachendon Velw€ndung abcnfalls Ziß6n nech
Maßgeb. des 5 49a Abs. 3 in Veöindung mit S 49ä Abs. 4
W #G, in de.jewsils gcltlnden Fa$ung, jähdich wdengt.

o'Flb: REVOSU hüprtM-@..a.1ü.dc'd!ctritvlt&\ NV-seHo sbnd tm 22.0a.2@o

Hm'F€6bü: sa.hri*h. sr..bt-r.i hrF:/tuw,lk.slsdd



Sachsenring Grundstücksg€sellschafr mbH & Co. KG
Am Sachsenring 2
09353 Ob€dungwitz

Landesamt für Straßenbau und Verkehr
Niederlassung Zschopau, Frau Hellwig
Postfach 929

09009 Chemnitz

Empfangsbestätigung/Rechtsbehelfserklärung

Fertsetsungaboschsid vom: 22. April 2020

Slcherhsitstechnlsche Ma8nahmen 2020 am Sachsonring

5.124atNi2g2n 331 I 20205

D6r Empfang des o.g. Festsetungsbescheidos wird hi€rmit bestätigt.

Elklnrunq zum Rochtabohelf:

Bitts zutr€ffsndes ankreuz€n:

D aufein6n Rechtsbehelf wird vezichtet

E auf einen Rechtsbehelf wird lighlvezichtet

Datum, Untsrschrifr Di€nstsiegel


